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Norderneys Haus am Meer: Seit einem Jahrhundert mit der Nase im Wind 

 

Norderney im Januar 2026. Miteinander gewachsen. Hätte es die nordseeverliebten 

Eheleute Else und Max Siede nicht gegeben, wäre Norderney heute um einige 

außergewöhnliche Hotels ärmer. Denn vor über nunmehr 104 Jahren, im Jahre 1922, als der 

Tourismus so richtig in Schwung kam, kauften sie die erste Immobile in dem Halemstraße 

nahe des Weststrandes der Insel Norderney, die noch heute die zum Hotel gehörenden 

Ferienwohnungen beherbergt. 1926 kam das heutige „Wittehuus“ hinzu, das sie damals 

„Haus am Meer“ tauften. Dieser Name ist heute das Dach, unter dem auch noch ein drittes 

Haus betrieben wird: das „Rodehuus“, das die Familie Siede 1937 erwarb. Heute bilden die 

drei Häuser die Speerspitze der Hoteliers- und Architektenfamilie Brune und werden von 

Marc und Jens Brune, den Ur-Enkeln der Gründer, in vierter Generation geführt.  

 

Jens Brune führte es in jungen Jahren vom renommierten Hotel Vier Jahreszeiten in 

Hamburg, wo er das Hotelfach von der Pike auf lernte, bis ins ferne Japan. Marc Brune 

hingegen trat in die Fußstapfen seines Vaters und studierte in Karlsruhe erst Architektur und 

anschließend Stadtplanung und Real Estate Management in New York. Wer verstehen will, 

warum es die beiden Brüder nach ihren Lehr- und Wanderjahren ausgerechnet zurück nach 

Norderney verschlagen hat, muss sie nur einmal verträumt von ihrer Lieblingsinsel reden 

hören. Ins elterliche Unternehmen, das bis dahin von den Eltern Birgit und Ewald Brune 

geführt wurde, zog es sie aber nicht nur aufgrund ihrer Nordsee-Sehnsucht. Vor allem 

erkannten sie das große Potenzial der schönen aber als Ausflugziel für Kegelvereine 

abgestempelten Insel, krempelten die Ärmel hoch und setzten ihre Vision nach und nach 

um. Der Erfolg gab ihnen Recht. Denn durch die Kombination des Fundaments, das die 

Eltern geschaffen hatten, Jens Brunes Erfahrungen in der Hotellerie und Marc Brunes 

Architektur-Kenntnissen bauten sie das Familienunternehmen in den letzten Jahren 

kontinuierlich aus und betreiben heute neben dem Haus am Meer das luxuriöse Hotel und 

Restaurant Seesteg, das angesagte Hotel Inselloft mit eigener Bäckerei, Spa und Design-

Shop sowie die Gastronomiebetriebe Milchbar und Marienhöhe. Bei allen Brune-Betrieben 

erkennt man dabei gewinnbringendes Zusammenspiel: Herz trifft auf Verstand, Kreativität 

trifft auf Qualität und Wanderlust auf Heimatverbundenheit.  
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Manche Gäste kommen schon seit Jahrzehnten und das nicht ohne Grund. Brunes als 

Gastgeber schaffen es mit echter Gastfreundschaft, zurückhaltender Eleganz und sicherem 

Stil fernab von Nordseekitsch genau die Bedürfnisse genussbereiter Menschen zu treffen. 

Hier wird auch der weltläufigste Gast noch positiv überrascht.  

 

Das Rodehuus ist das lebendige Herzstück vom Haus am Meer und einzig auf dem Deich 

gelegen. Kein anderes Haus auf Norderney ist den Elementen so nah. Von vielen der 24 

Apartments und Suiten hat man einen direkten Blick auf das Meer. Erst recht dann, wenn 

man Seeluft schnuppernd in eine Decke gerollt auf der Seeterrasse oder auf dem eigenen 

Balkon im Strandkorb sitzt. Drinnen ist alles licht, schon wegen der enormen Panorama-

Fenster. Die Hölzer glänzen honigwarm, behaglich sind die Möbel, die Beleuchtung ist 

wunderschön und eine Lust für Leseratten. Die natürlichen Materialien der Bettwäsche und 

der Plaids in matten Tönen sind in ihrer Qualität eine Freude für alle Haptiker. Im Rodehuus 

befindet sich auch für das Wittehuus und die Ferienwohnungen die Hotelrezeption sowie 

der Pool mit Nordseepanorama, die finnische Sauna und ein Dampfbad. Das Wohnzimmer 

für alle Gäste befindet sich in der Bar und der Seeveranda vom Rodehuus. Wen die Seeluft 

hungrig gemacht hat, dem werden dort mittags kleine Leckereien gereicht. Am Nachmittag 

gibt es Kaffee mit einem Stück Kuchen dazu, und zur blauen Stunde trifft man sich zum 

Apéro, um m Westen filmreif die Sonne untergehen zu sehen. 

 

Das Wittehuus, nur wenige Schritte vom Rodehuus entfernt, birgt weitere 21 Zimmer, 

Apartments und Suiten. Einige verfügen über eine kleine Pantry. Die meisten Zimmer haben 

Balkon und Panoramafenster und geben den herrlichen Blick auf das Meer frei. Die Zimmer 

mit den honigfarbenen Dielenfußböden sind mit viel Stilgefühl elegant ohne Kitsch und 

Klimbim in allen Sand- und Steinfarben ausgestattet, mit Sofas zum Entspannen und 

luxuriösen Boxspringbetten. Zum Bleiben schön. Wer will, schnappt sich den kuschligen 

Bademantel und nutzt das Spa im angrenzenden Rodehuus. Gefrühstückt wird bei gutem 

Wetter auf der Seeterrasse oder auf der Veranda. In der Sommersaison wird das 

Erdgeschoss zum Coffeehuus. Mit kleinen Snacks, Kuchen und richtig gutem Kaffee aus der 

Marzocco-Kaffeemaschine.  

 

Unweit vom Rode- und Wittehuus befindet sich das dritte Gebäude mit den 

Ferienwohnungen. 150 Meter sind es nur bis zum Strand. Das Haus ist das perfekte Domizil 
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für größere und kleinere Familien oder Freundesgruppen, die sich gern selbst versorgen 

möchten und Unabhängigkeit vom sonstigen Hotelbetrieb wünschen. Acht größere und 

zwei kleinere Wohnungen mit Balkon oder Loggia für zwei bis vier Personen sind gemütlich 

und modern eingerichtet. Die Benutzung des Spa-Bereiches im nahen Rodehuus ist im Preis 

inbegriffen. 

 

Das Haus am Meer befindet sich am Damenpfad 35 in 26548 Norderney. Der Fährhafen 

Norddeich-Mole ist von Zürich, Luxemburg und vielen deutschen Großstädten mit einem 

durchgehenden Zug zu erreichen. Die Fähre fährt im Sommer fast stündlich. Sowohl im 

Wittehuus, im Rodehuus als auch im Gästehaus bringt ein Aufzug die Gäste bequem auf ihre 

Etagen. Hundefreunde dürfen ihre Lieblinge gegen Aufpreis in alle Dependancen vom Haus 

am Meer mitbringen. Buchungen nimmt das Haus telefonisch unter der Nummer 04932-89 

30 und per E-Mail unter info@hotel-haus-am-meer.de sowie online entgegen. Weitere 

Informationen zum Hotel sind unter hotel-haus-am-meer.de  zu finden. 

  

Brune & Company 
Das „Haus am Meer befindet sich im Besitz der beiden Brüder Marc und Jens Brune. Gemeinsam 
leiten der studierte Architekt und gelernte Hotelier die Brune & Company mit Sitz in Bremen. Auf der 
Insel Norderney betreibt die Familie Brune neben dem Haus am Meer noch das Relais & Châteaux 
Hotel Seesteg (www.seesteg-norderney.de), das Hotel Inselloft mit 35 Zimmern, eigener Bäckerei, 
Wein & Deli und Spa (www.inselloft-norderney.de) sowie die Milchbar Norderney (www.milchbar-
norderney.de) und die Marienhöhe (www.marienhoehe-norderney.de). Darüber hinaus zählt noch das 
im südlichen Schwarzwald gelegene Hotel und Restaurant Linde (www.landgasthaus.de) zum 
Familienunternehmen.  
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